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Infratest dimap zählt auf dem Feld der Wahl- und Politikforschung zu den leistungsstärksten deut-

schen Meinungsforschungsinstituten. Auftraggeber sind neben der ARD, für die infratest dimap seit 

1997 die Wahlberichterstattung zu Bundestags-, Europa- und Landtagswahlen durchführt, führende 

Tages- und Wochenzeitungen, Zeitschriften und Magazine, zudem Regierungseinrichtungen, Ver-

bände, Universitäten, Botschaften, internationale Organisationen sowie Wirtschaftsunternehmen. 
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Infratest dimap erstellt seit 1998 zu jeder Bundestags-, Europa- und Landtagswahl mit dem Wahl-

REPORT eine umfassende Analyse und Dokumentation.  

Der WahlREPORT zur Landtagswahl in Rheinland-Pfalz vom 13. März 2016 führt Informationen 

mehrerer Datenquellen zusammen: 

� Vorwahlerhebung von infratest dimap,  

� Wahltagsbefragung von infratest dimap,  

� Ergebnisse aus den Wahlkreisen,  

� Publikationen vom Statistischen Landesamt.  

Wir bedanken uns beim Landeswahlleiter für die freundliche Unterstützung. 
 

Publikationen von infratest dimap zu vorangegangenen Wahlen sowie zu älteren wie aktuellen 

Umfragen unseres Instituts stehen zur Bestellung bereit unter: 

https://www.infratest-dimap.de/service/publikationen/ 

Informationen über aktuelle Studien von infratest dimap liefert unser regelmäßiger elektroni-

scher Newsletter, abonnierbar unter: 

https://www.infratest-dimap.de/service/newsletter/ 
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Wahlausgang 

Rheinland-Pfalz 

 

Die SPD bleibt mit 36,2 Prozent Landesstimmenanteil stärkste Partei in Rheinland-Pfalz und ver-

bessert sich zu 2011 geringfügig um 0,5 Prozentpunkte. Die CDU verliert 3,4 Prozentpunkte und 

fällt mit 31,8 Prozent auf ihr schlechtestes Landtagswahlergebnis im Bundesland zurück. Erstmals 

in der Landtagswahlgeschichte des Bundeslandes sprechen SPD und CDU zusammen weniger als 

70 Prozent der Wähler an. 

Die Grünen erleiden in Rheinland-Pfalz Rekordeinbußen und fallen auf den fünften Platz zurück, 

sichern sich mit 5,3 Prozent jedoch den Einzug in den Landtag. 29 Jahre nach dem erstmaligen 

Landtagseinzug der Grünen in Rheinland-Pfalz zieht mit der AfD eine neue Partei in das Landespar-

lament ein. Mit 12,6 Prozent wird die AfD aus dem Stand drittstärkste Partei vor Grünen und Libe-

ralen.  

Die FDP kehrt nach fünf Jahren parlamentarischer Pause mit 6,2 Prozent in den Mainzer Landtag 

zurück. Die Linke scheitert dagegen in Rheinland-Pfalz zum dritten Mal in Folge deutlich an der 5-

Prozenthürde. 

Die aktuellen Stimmenanteilsveränderungen erreichen das Rekordniveau von vor fünf Jahren, 

als die SPD historische Verluste zu verkraften hatte, während die Grünen im Bundesland damals 

einen Rekordgewinn verbuchten.  

Die Wahlbeteiligung ist in Rheinland-Pfalz von 61,8 auf 70,4 Prozent gestiegen. Die Zahl der un-

gültigen Stimmen liegt mit 1,4 Prozent unter dem Niveau der letzten Landtagswahl. 

Rheinland-Pfalz steht nach fünf Jahren Rot-Grün vor einem erneuten Regierungswechsel und einer 

schwierigen Regierungsbildung. Statt drei sind künftig erstmals fünf Parteien im Mainzer Landtag 

vertreten. Stärkste Fraktion wird die SPD mit 39 Sitzen, gefolgt von der CDU mit 35 Sitzen. Dritt-

stärkste Fraktion wird die AfD mit 14 Sitzen, gefolgt von der FDP mit 7 Sitzen. Die Grünen entsenden 

6 Abgeordnete. Damit verfügt im neuen Landtag neben einer großen Koalition auch ein drei-Par-

teien-Modell aus SPD, FDP und Grünen über eine rechnerische Mehrheit. 
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